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Ortsentwicklung  
Neunkirchen am Brand
Auftaktveranstaltung zum ISEK mit Bürgerdialog am 21.11.2018

Die Marktgemeinde Neunkirchen am Brand bietet nicht nur eine hohe Wohnqualität. Die vorhandene Infrastruktur, Bil-
dungs- und Betreuungsangebote sowie sportliche und kulturelle Angebote machen das Leben in der Marktgemeinde und 
seinen Ortsteilen lebenswert. Die Einwohnerzahl und die Zahl der Arbeitsplätze in der Gemeinde erhöhen sich beständig. 
Es stellt sich die Frage, wie soll sich Neunkirchen weiterentwickeln? Heute werden die Weichen gestellt, wie nachfolgende 
Generationen im Ort leben werden.

Antworten darauf soll das ISEK für Neunkirchen am Brand liefern. ISEK steht für integriertes städtebauliches Entwicklungs-
konzept, welches in den nächsten Monaten mit finanzieller Unterstützung der Regierung von Oberfranken aus Mitteln der 
Städtebauförderung erstellt wird. An der Erstellung des ISEK sollen Politik, Verwaltung, die beauftragten Fachplaner und 
die Bürgerinnen und Bürger mitwirken. Deshalb lädt die Marktgemeinde Neunkirchen a. Brand alle interessierten Bür- 
gerinnen und Bürger am 21. November herzlich zu einer Auftaktveranstaltung ein. Ziel der moderierten Auftaktveranstal-
tung ist es, erste Handlungsfelder und -schwerpunkte der Gemeindeentwicklung aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger 
zu definieren. Es besteht ausreichend Gelegenheit, zu verschiedenen Themenbereichen Anmerkungen und Anregungen 
zu hinterlassen und mit den Fachplanern zu diskutieren. Neben der Auftaktveranstaltung sind in den nächsten Monaten 2 
weitere Veranstaltungen für eine Information und Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger vorgesehen. 

Beginn der rund 2,5-stündigen Veranstaltung ist um 18.30 Uhr. Veranstaltungsort ist der Zehntspeicher in der An-
ton-von-Rotenhan-Straße 1 in Neunkirchen am Brand. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkom-
men, mitzudenken, mitzudiskutieren und mitzumachen!

Heinz Richter       ISEK-Auftaktveranstaltung 
1. Bürgermeister      21. November 2018 
       18.30 bis 21.00 Uhr 
       Zehntspeicher Neunkirchen am Brand 
       Anton-von-Rotenhan-Straße 1



BEKANNTMACHUNGEN  
DER MARKTGEMEINDE

 
Neunkirchener Rathäuser bleiben am 

02.11.2018 geschlossen!
Am Freitag, den 02.11.2018 bleiben die beiden Rat-
häuser in Neunkirchen a. Brand geschlossen. 

Die Fehlzeiten werden durch das Personal eingear-
beitet oder als Urlaub eingebracht.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Heinz Richter
1. Bürgermeister

Am 02.11.2018 ist das Standesamt Neunkirchen a. 
Brand in der Zeit von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr unter Tel.

0171 / 1677277
für Sterbefälle und Nottrauungen telefonisch zur Ter-
minvereinbarung erreichbar.

Heinz Richter 
1. Bürgermeister

Vollzug der Gemeindeordnung:  
Einberufung der Bürgerversammlung für 

Neunkirchen a. Brand

Am Montag, dem 05. November 2018, 
findet um 19:30 Uhr  

in der Mittelschule Neunkirchen   
eine Bürgerversammlung statt.

Behandelt werden die gemeindlichen Angelegenheiten 
von Neunkirchen am Brand.

An alle Bürgerinnen und Bürger ergeht herzliche Einladung.

Neunkirchen a. Brand, den 20.08.2018

Markt Neunkirchen a. Brand  
Heinz Richter, 1. Bürgermeister

Vollzug der Gemeindeordnung:  
Einberufung der Bürgerversammlung für 
die Ortsteile Ermreuth, Rödlas, Gleisenhof

Am Mittwoch, dem 14. November 2018, 
findet um 19:30 Uhr  

Seniorenbeirat des Marktes Neunkirchen am Brand

Das Leben im Alter gestalten 
Eine Informationsveranstaltung für Fragen „rund ums Altern“

Der Markt Neunkirchen am Brand und der Seniorenbeirat laden alle Seniorinnen und Senioren sowie interessierte Bürge-
rinnen und Bürger herzlich zur ersten Informationsveranstaltung für Fragen „rund ums Altern“ ein.

Die Veranstaltung findet am 10. November 2018, ab 14:30 Uhr  
im Zehntspeicher des Marktes Neunkirchen,  Anton-von-Rotenhan-Straße, statt.

Programmablauf:

 14:30 Uhr Grußwort des 1. Bürgermeisters und Spendenübergabe der Schwabachtaler Musikanten

 14:45 Uhr Der Seniorenbeirat stellt sich vor!

 15:45 Uhr „Glück“ – Vortrag von Helmut Hof aus Forchheim

 16:15 Uhr Torberg-Trio – musikalische Darbietung 

 17:00 Uhr Informationsvortrag der Polizei: „Sicher im Alter“ über Betrüger-Tricks, Haustürgeschäfte und  
   andere Fallen

Abschluss

 ca. 18:00 Uhr:  Podiumsdiskussion über Aufgaben und Einflussmöglichkeiten des Seniorenbeirates 

Moderation: Herbert Kolb, Pfarrer

Während der Pausen ist bei Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken Zeit zum Unterhalten und zur Information an den Ständen 
des Seniorenbeirates und der Marktbücherei St. Michael. Außerdem besteht die Möglichkeit zur Abgabe von Meinungen 

und Anregungen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Meinungsaustausch!

 Heinz Richter Gisela Norbach 
 1.Bürgermeister Vorsitzende des Seniorenbeirats

Eintritt: frei - Getränke, Kuchen kostenlos – so lange der Vorrat reicht!



im Gasthaus Oßmann   
eine Bürgerversammlung statt.

Behandelt werden die gemeindlichen Angelegenheiten 
der Ortsteile Ermreuth, Rödlas, Gleisenhof..

An alle Bürgerinnen und Bürger ergeht herzliche Einladung.

Neunkirchen a. Brand, den 20.08.2018

Markt Neunkirchen a. Brand  
Heinz Richter 

1. Bürgermeister

Aufgrund der Marktgemeinderatsbeschlüsse vom 24. Ok-
tober  2018 wird nachstehend der Wortlaut der 3. Satzung 
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung des Marktes Neunkirchen a. Brand, 
der 3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung des Marktes Neunkir-
chen a. Brand für das Gebiet der Gemeindeteile Ermreuth, 
Rödlas und Gleisenhof sowie der 3. Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung des Marktes Neunkirchen a. Brand bekanntge-
macht. Die Satzungen treten am Tag nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

des Marktes Neunkirchen am Brand 

(BGS-EWS)
Aufgrund von Art. 2 Abs. 1, Art. 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 04.04.1993 (GVBl. S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 26. Juni 2018 (GVBl S. 449) erlässt der 
Markt Neunkirchen a. Brand folgende 3. Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung des Marktes Neunkirchen am Brand (BGS/EWS) vom 
09.11.2006 i. d. F. vom 18.12.2014 / In-Kraft-Treten am 
01.01.2015

Artikel 1

§ 9 a (Grundgebühr) wird wie folgt neu gefasst:

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) 
beziehungsweise dem Nenndurchfluss (Qn) der verwen-
deten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem 
Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasser-
anschlüsse, wird die Grundgebühr nach der Summe des 
Dauerdurchflusses bzw. Nenndurchflusses der einzelnen 
Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht ein-
gebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nö-
tig wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu 
können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit 

Nenngröße (Qn) bzw. Dauerdurchfluss (Q3) Grundgebühr 
in m³/h in m³/h in €/Jahr

2,5 4 72,00  
6  10 120,00  
10 16 240,00 
über 10 über 16 1.200,00

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 

3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 

des Marktes Neunkirchen am Brand 

für das Gebiet der Gemeindeteile Ermreuth, 
Rödlas und Gleisenhof 

(BGS/EWS-erg)
Aufgrund von Art. 2 Abs. 1, Art. 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 04.04.1993 (GVBl. S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 26. Juni 2018 (GVBl S. 449) erlässt der 
Markt Neunkirchen a. Brand folgende 3. Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung des Marktes Neunkirchen am Brand für das Ge-
biet der Gemeindeteile Ermreuth, Rödlas und Gleisenhof 
(BGS/EWS-erg) vom 29.11.2012 i. d. F. vom 24.11.2016 / In-
Kraft-Treten am 01.01.2017

Artikel 1

§ 9 a (Grundgebühr Schmutzwasserbeseitigung) wird wie 
folgt neu gefasst:

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) 
beziehungsweise dem Nenndurchfluss (Qn) der verwen-
deten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem 
Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasser-
anschlüsse, wird die Grundgebühr nach der Summe des 
Dauerdurchflusses bzw. Nenndurchflusses der einzelnen 
Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht ein-
gebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nö-
tig wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu 
können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit 

Nenngröße (Qn) bzw. Dauerdurchfluss (Q3) Grundgebühr 
in m³/h in m³/h in €/Jahr

2,5 4 43,00  
über 2,5 über 4 86,00 

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 

3. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 

des Marktes Neunkirchen a Brand

(BGS-WAS)
Aufgrund von Art. 2 Abs. 1, Art. 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 04.04.1993 (GVBl. S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 26. Juni 2018 (GVBl S. 449) erlässt der 
Markt Neunkirchen a. Brand folgende 3. Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-



zung des Marktes Neunkirchen am Brand (BGS-WAS) vom 
07. Dezember 2007 i. d. F. vom 17. Dezember 2015 / In-
Kraft-Treten am 02.01.2016

Artikel 1

§ 10 (Grundgebühr) wird wie folgt neu gefasst:

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) 
beziehungsweise dem Nenndurchfluss (Qn) der verwen-
deten Wasserzähler berechnet. Befinden sich auf einem 
Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere Wasser-
anschlüsse, wird die Grundgebühr nach der Summe des 
Dauerdurchflusses bzw. Nenndurchflusses der einzelnen 
Wasserzähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht ein-
gebaut sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nö-
tig wäre, um die mögliche Wasserentnahme messen zu 
können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit 

Nenngröße (Qn) bzw. Dauerdurchfluss (Q3) Grundgebühr 
in m³/h in m³/h in €/Jahr

2,5 4 18,41 netto 
6  10 30,68 netto 
10 16 61,36 netto 
über 10 über 16 306,78 netto

Artikel 2

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. 

Öffentliche Bekanntmachung 

Freiwilliger Wehrdienst; 
Übermittlung von Daten an das  

Bundesamt für Wehrverwaltung; 
sonstige Bekanntmachung zur  

Datenübermittlung;
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt 
und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes sind, können sich nach § 54 des Wehrpflichtgeset-
zes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit 
das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, über-
mittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende 
Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im folgenden Jahr volljährig werden, an das Bundes-
amt für Wehrverwaltung:

Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Die nächste Datenübermittlung erfolgt zum 31.03.2019 für 
Personen, die im Jahr 2019 das 18. Lebensjahr vollenden. 
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 15. März 
2019 widersprochen wurde, werden die genannten Daten 
weitergegeben. 

Sie haben auch die Möglichkeit gegen andere Datenüber-
mittlungen melderechtliche Widersprüche einzulegen. 
Dabei handelt es sich um Datenübermittlungen der Mel-
debehörde nach dem Bundesmeldegesetz.

1. an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften über 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft ange-
hören; dies gilt nicht für die Mitteilung der Tatsache, 
dass der Ehegatte oder die Lebenspartnerin oder 
der Lebenspartner einer anderen oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehört 
(übermittelte Daten: Vor- und Familiennamen, Ge-
burtstag, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft, Übermittlungs-
sperren sowie Sterbetag).

2. an Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Parlaments- und Kommunalwahlen sowie an Trä-
ger für Abstimmungen; Volks- und Bürgerbegehren 
und Volksinitiativen (übermittelte Daten: Vor- und Fa-
miliennamen, Doktorgrad, Anschriften).

3. an Presse und Rundfunk sowie an Mitglieder parla-
mentarischer und kommunaler Vertretungskörper-
schaften über Alters- und Ehejubiläen (übermittelte 
Daten: Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften und zusätzlich Tag und Art des Jubiläums).

4. an Adressbuchverlage (übermittelte Daten: Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von Ein-
wohner/innen, die das 18. Lebensjahr vollenden.

Personen und betroffene Personen, die mit einer oder 
mehreren der vorstehend genannten gesetzlich vorge-
sehenen Datenübermittlungen nicht einverstanden sind, 
können beim Markt Neunkirchen a. Brand, -Einwohner-
meldeamt-, Innerer Markt 1, Neunkirchen a. Brand, ent-
sprechenden Datenübermittlungen widersprechen

Ein Vordruck zur Einlegung des Widerspruchs ist auf der 
Homepage des Marktes Neunkirchen a. Brand unter:

http://www.neunkirchen-am-brand.de/pdf/antrag_
uebermittlungs_und_auskunftssperre.pdf

zu finden. Er ist auch direkt im Einwohnermeldeamt er-
hältlich.

Neunkirchen a. Brand, 10.10.2018 
Markt Neunkirchen a. Brand

Richter 
1. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNGEN 
VON BEHÖRDEN

Termine der Wirt- 
schaftsförderung des  
Landkreises Forchheim     

 

f.i.t. – Forchheimer Informationstechnologie
Termin: Dienstag, 20. November 2018, 18.00 Uhr



Ort: Medical Valley Center Forchheim, Äußere  
Nürnberger Str. 62, 91301 Forchheim (Kon-
ferenzraum EG)

Vorstellung: Neues f.i.t.-Mitglied Firma Timeline Forch-
heim

Vortrag: „Aktuelles zum Datenschutz“, Michael Wim-
mer Ebermannstadt

Nähere Informationen unter www.f-i-t.biz

Beratungen zu Existenzgründung, -sicherung 
und Unternehmensnachfolge durch die IHK für 
Oberfranken gemeinsam mit den Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren Bayern e. V. und der Handwerkskam-
mer für Oberfranken sowie durch einen Steuerberater

Termin: Donnerstag, 15. November 2018, ab 9 Uhr

Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 
91301 Forchheim, Gebäude A, Zimmer 047

Termin: Donnerstag, 29. November 2018, ab 9 Uhr

Ort: Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 
91301 Forchheim, Gebäude A, Zimmer 047

Die Beratungen sind kostenfrei, jedoch ist eine vorheri-
ge Anmeldung erforderlich. Nähere Informationen bei 
der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191 86-1021 oder 
E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de

Weitere Informationen auch im Internet unter  
www.landkreis-forchheim.de. Änderungen vorbehalten!

Neues aus der WiR – 
Wirtschaftsregion  
Bamberg-Forchheim           

Herbsttagung der Initiative Familienbewuss-
te Personalpolitik in Kooperation mit dem 
Netzwerk WiR. Unternehmen Familie
Termin: Montag, 05. November 2018, 16.30 Uhr

Ort: Brose Fahrzeugteile GmbH & Co. KG, Berliner 
Ring 1, 96052 Bamberg

Thema: Internationale Fachkräfte anwerben und integ-
rieren

Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich!

Weitere Informationen und Anmeldung bei der  
Wirtschaftsregion Bamberg- Forchheim unter  
www.wir-bafo.de

Vorträge zu  
verschiedenen  
Energiethemen                       

Die Info-Offensive Klimaschutz des Landratsamtes Forch-
heim bietet im November 2018 weitere Vorträge zu ver-

schiedenen Energiethemen an.

Der Vortrag „Photovoltaik – saubere Naturenergie von 
der Sonne“ findet am  Do, 08. November 2018 um 19.30 
Uhr in der Umweltstation Lias-Grube, Lias-Grube 1 in 
Unterstürmig statt. Hier gibt es ausführliche Informatio-
nen zur Planung einer Photovoltaikanlage, den Möglich-
keiten der unmittelbaren Nutzung und Speicherung des 
erzeugten Stroms, dem Einsatz eines Batteriespeichers 
und der Wirtschaftlichkeit.

„Heizungsmodernisierung – Unser Haus braucht eine 
neue Heizung“ ist der Titel des Vortrages am Donners-
tag, 15. November 2018 um 19.30 Uhr im VHS-Raum, 
Gräfenberger Str. 1 in Igensdorf. Dabei werden die 
verschiedenen am Markt verfügbaren Heizsysteme (Öl-/
Gas-Brennwerttechnik, Holzpellets-/Scheitholz-Heizun-
gen, Solarthermieanlagen, Wärmepumpen) vorgestellt 
und deren Vorzüge und Einsatzmöglichkeiten näher er-
läutert. Außerdem werden die Einsparpotentiale und die 
vielfältigen Fördermöglichkeiten (Zuschüsse/zinsverbil-
ligte Darlehen) aufgezeigt. 

Beim Vortrag „Photovoltaik 2.0 – Instandhaltung, Über-
wachung und Optimierung von Bestandsanlagen“, der 
am Donnerstag, 22. November 2018 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Resengörg, Hauptstr. 36 in Ebermannstadt 
angeboten wird, gibt es Informationen rund um dieses 
Thema. Darüber hinaus geht es um die Frage, wie sich evtl. 
Schäden erkennen bzw. beheben lassen sowie die Leis-
tung und der Eigenverbrauch gesteigert werden kann.

„Nachtspeicheröfen – Kostenfalle und Stromfresser 
ohne Alternative?“ ist das Thema des Vortrages am 
Donnerstag, 29. November 2018 um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Von-Seckendorf-Str. 10 in 
Hallerndorf. Neben Tipps zu Wartung und Wärme-Strom-
tarifen geht es um die Kostenproblematik beim Heizen 
mit Nachtspeicheröfen und es werden alternative Heiz-
systeme vorgestellt.

Im Rahmen der Vorträge können Fragen gestellt werden; 
alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei. 

Weitere Informationen: www.lra-fo.de/klima

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten 
Bamberg 
mit Landwirtschaftsschule                    

Waldbesitzer aufgepasst!
Die zeitige Aufarbeitung von Käferholz kann Folge-
schäden abmildern

Die immer noch andauernde Wärme und Trockenheit hat 
den Befall durch den Borkenkäfer deutlich verstärkt. In al-
len Wäldern deuten rote Fichtenkronen auf den Befall hin. 
Die Bäume sterben durch den Befall ab und können sich 
von der Schädigung nicht mehr erholen! Die Bäume soll-
ten schnellstmöglich aufgearbeitet werden, um einen grö-
ßeren Wertverlust zu verhindern. Ein Teil der Käfer über-



wintert unter der Rinde, sodass auch im Hinblick auf das 
nächste Jahr schlimmeres verhindert werden kann, wenn 
die befallenen Bäume aus dem Wald gebracht werden.

Neben den rot verfärbten Nadeln weist auch abfallende 
Rinde auf einen Befall hin. Es ist besonders wichtig den 
Befall frühzeitig zu erkennen und die Bäume für die Ent-
nahme zu markieren. Bei vollständig entrindeten Bäumen 
sind die Käfer bereits ausgeflogen und die Bekämpfung 
ist nicht mehr zielführend. Hier liegt ein besonderer Fokus 
auf den benachbarten Bäumen. Häufig tritt ein Befall in 
sogenannten „Nestern“ auf. Es ist nicht nur ein Baum, son-
dern gleich ein ganzer Teil eines Waldes betroffen. Bei der 
Kontrolle der Wälder sollten offensichtliche Befallsstellen 
(rote Kronen) genauso wie bekannte Käfernester aus den 
Vorjahren angelaufen werden. Besonders betroffen sind 
darüber hinaus südexponierte Waldränder. Wir weisen an 
dieser Stelle auch nochmal darauf hin, dass dem Waldbe-
sitzer eine gesetzliche Verpflichtung obliegt, die eigenen 
Fichtenwälder zu kontrollieren, die befallenen Bäume zu 
beseitigen und eine weitere Ausbreitung zu verhindern.

Für eine Beratung in Sachen Borkenkäfer und Unterstüt-
zung für die Aufarbeitung der Bäume stehen Ihnen die 
Revierleiter des Amts für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in Bamberg und Ihre örtliche Waldbesitzerverei-
nigung sowie andere Dienstleister gerne zur Seite. Für die 
Vermarktung des anfallenden Holzes erhalten Sie eben-
falls Unterstützung. Trotz der aktuell großen Mengen an 
anfallendem Holz kann dieses noch gewinnbringend ver-
market werden! 

So finden Sie Ihren Beratungsförster: www.waldbesit-
zer-portal.bayern.de

Markus Strack (Forstreferendar), Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Bamberg – Außenstelle Scheßlitz. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Bamberg 
Schillerplatz 15 
96047 Bamberg Telefon 0951 8687-0 
Telefax 0951 8687-17 
E-Mail poststelle@aelf-ba.bayern.de 
Internet www.aelf-ba.bayern.de

Für fachliche Rückfragen: 
Markus Strack 
09542/7733-103 
markus.strack@fstsw.bayern.de

Landratsamt Forchheim 
Untere Naturschutzbehörde     

Informationen zum Schnitt von Hecken und 
Bäumen 

Hecken und Feldgehölze sind wertvolle Landschaftsele-
mente, welche der Landschaft die Kleingliedrigkeit verlei-
hen, die wir an unserer Heimat schätzen. Auch dienen sie 
den landwirtschaftlichen Flächen als Wind- und Erosions-
schutz. Sie verbinden verschiedene Lebensräume mitein-
ander und bieten einer artenreichen Tier- und Pflanzen-
welt Raum zum Leben. Sie bieten nicht nur Nahrung und 

Schutz, sondern schaffen auch wertvolle Brutplätze für 
die verschiedensten Arten. 

Rechtliche Rahmenbedingungen 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen für Gehölzschnit-
te in freier Natur sind klar geregelt: So enthält Artikel 16 
des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) das 
Verbot, alle Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder 

-gebüsche einschließlich Ufergehölze und -gebüsche un-
abhängig von ihrer Größe zu roden, abzuschneiden, zu 
fällen oder auf sonstige Weise erheblich zu beeinträch-
tigen. Ausgenommen von diesem Verbot sind lediglich 
Pflegemaßnahmen im Zeitraum vom 1. Oktober bis 28. 
Februar, die den Bestand erhalten, sowie Gehölzschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses und aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit. 

Eine ordnungsgemäße Gehölznutzung oder -pflege 
schließt maschinelle Verfahren aus, die Gehölze beim 
Schnitt stark quetschen oder die Schnittfläche bersten 
lassen, da betroffene Gehölze in Folge der Schäden ab-
sterben können. Negative Beispiele sind hydraulisch an-
getriebene Schlegler, Forstmulchgeräte und Rückschnitte 
mit dem Fällkopf oder der Baumschere. 

Längere Hecken müssen in größeren Zeitabständen ab-
schnittsweise auf Stock gesetzt werden, um ein „Überal-
tern“ zu verhindern.

Diese Regelungen gelten nach dem Bundesnaturschutz-
gesetz im Wesentlichen auch im besiedelten Bereich. Für 
Hausgärten gibt es einzelne Ausnahmen. 

Artenschutz 

Unabhängig davon gelten in jedem Fall die artenschutz-
rechtlichen Verbote. Bei sämtlichen Fällungen oder Ge-
hölzschnittarbeiten, egal ob in der freien Natur, im eige-
nen Garten, im Wald oder auf öffentlichen Grünflächen, 
dürfen wild lebende Tiere der geschützten Arten nicht 
beeinträchtigt und ihre Fortpflanzungs- oder Ruhestät-
ten nicht beschädigt werden. Hierzu zählen u. a. alle Vo-
gelarten und Fledermäuse. Vor einem Pflegeschnitt muss 
durch Überprüfen sichergestellt sein, dass kein Vogelnest 
mit Eiern oder Jungvögeln freigeschnitten oder gar zer-
stört wird. 

Cross Compliance 

Hecken und Feldgehölze unterliegen zusätzlich den Cross 
Compliance-Regelungen, die für alle Landwirte gelten, die 
CC-relevante Zahlungen erhalten. Danach ist es verboten, 
bestimmte Landschaftselemente ganz oder teilweise zu 
beseitigen. Hierzu gehören nach der derzeit geltenden 
Regelung u. a. Hecken ab einer Mindestlänge von 10 m 
und einer durchschnittlichen Breite von bis zu 15 m, Feld-
gehölze mit einer Flächengröße von mindestens 50 bis 
höchstens 2.000 m² sowie Baumreihen. 

Verordnungen und Bebauungspläne 

Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen für Gehölz-
schnitte können durch Verordnungen und Bebauungs-
pläne weitere Einschränkungen bestehen. Nähere Infor-
mationen zu diesem Thema können bei der zuständigen 
Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung in Erfahrung gebracht 
werden.



Informationen

Konflikte mit dem Naturschutzrecht lassen sich durch 
eine entsprechende Planung (z. B. Durchführung außer-
halb der Brut- und Aufzuchtzeit) in der Regel vermeiden.

Über die genannten Vorgaben hinaus gibt es spezielle Vor-
schriften. Die Untere Naturschutzbehörde steht für Fra-
gen gerne zur Verfügung. (Tel.: 09191 86 4200 oder 09191 
86 4202).

Weitere Informationen unter: 
www.lra-fo.de – Aufgabenbereiche – Natur & Umwelt – 
Naturschutz – Hecken und Feldgehölze

                               
Forchheim hat jetzt auch eine Universität – 

und zwar nur für Kinder! 
Im Rahmen der Kinder-Uni der Universität Bamberg ha-
ben in den letzten Jahren bereits mehrmals Vorlesungen 
in Forchheim stattgefunden. Nun finden auf Initiative 
von Dr. Peter Meinel, ehemals Vorsitzender des Bildungs-
beirats der Stadt Forchheim, weitere Veranstaltungen in 
Forchheim statt. Gemeinsam mit dem Bildungsbüro des 
Landkreises Forchheim, dem Staatlichen Schulamt und 
der Akademie für Ganztagsschulpädagogik (AfG) sowie 
FOrsprung e.V. wurde ein eigenes Konzept erarbeitet und 
umgesetzt. Federführend ist dabei das Bildungsbüro, 
über dessen Homepage www.bildungsregion-forchheim.
de auch die Anmeldung möglich ist. 

Ab Dezember können sich nun Kinder zwischen 9 und 12 
Jahren fühlen wie Studenten an der Hochschule. Die Aula 
des Herder-Gymnasiums wird dabei zum Hörsaal, am Ende 
winkt ein „Schein“ – heute eher bekannt als „Credit Points“ 
im Rahmen des Bachelor-Studiums. Thematisch sind 
die Vorlesungen breit gefächert: Am 1. Dezember gibt Dr. 
Frank Fleischmann Einblicke, wie man Bilder vom Weltall 
machen kann, d.h. wie die Lichtteilchen in den Computer 
kommen. Eine Woche später setzt Dr. Jens Wimmers einen 
geisteswissenschaftlichen Kontrast: Mit der Frage „Kön-
nen Tiere denken?“ beginnt er eine philosophische Diskus-
sion zur Intelligenz von Mensch und Tier. Den Abschluss 
der ersten Veranstaltungsrunde bildet eine „Exkursion“ 
zur Sternwarte Feuerstein – aus Witterungsgründen aller-
dings erst im April 2019. Weitere Veranstaltungen, bunt ge-
fächert aus den verschiedenen Wissenschaftsdisziplinen, 
sind ab Herbst 2019 geplant. „Denn wir möchten, dass 
für jeden etwas dabei ist“ unterstreicht Ramona Gebhard, 
verantwortlich für Projektmanagement im Bildungsbüro. 

Bei allen Veranstaltungen gilt jedoch: „Eltern müssen 
draußen bleiben – denn die Kinder sollen als eigenstän-
dige Persönlichkeiten und „kleine Studenten“ wahr- und 
ernstgenommen werden“ betont Dr. Cordula Haderlein, 
amtierende Vorsitzende des Bildungsbeirats der Stadt 
Forchheim, außerdem Schulrätin im Staatlichen Schul-
amt Forchheim und Vorstandsmitglied von FOrsprung 
e.V. Dabei gibt es jedoch keine Einschränkungen, was die 

Zielgruppe betrifft: „Wir machen ausdrücklich Werbung 
in allen Schularten und möchten alle Kinder der ent-
sprechenden Altersgruppe – unabhängig von bisheriger 
Schullaufbahn und Vorwissen – ermutigen, zu kommen“ 
ergänzt Dr. Julia Schilling, stellvertretende Leiterin des 
Bildungsbüros im Landkreis. „Die FOrchheimer Kin-
der-Uni passt wunderbar zu den grundlegenden Zielen 
und Aufgaben des Bildungsbüros, Kinder und Akteure aus 
allen Schulformen und Bildungsbereichen zusammen zu 
bringen und gemeinsam die Lust am Lernen zu fördern.“ 

Auch Landrat Dr. Hermann Ulm, selbst Lehrer und Wis-
senschaftler, zeigt sich begeistert und nennt die neue 
Kinder-Uni „einen wichtigen weiteren Baustein unserer 
Bildungsregion.“ Nur durch die Arbeit des Bildungsbüros 
sei es möglich, derartige Projekte eigenständig zu planen 
und durchzuführen. 

Die Teilnahme an der Kinder-Uni ist kostenfrei und die An-
meldung ab sofort möglich. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter:  
www.bildungsregion-forchheim.de 

Quelle: 
Bildungsbüro des Landkreises Forchheim

Ansprechpartner: 
Ramona Gebhard  
Bildungsbüro 
Landratsamt Forchheim  
Am Streckerplatz 3 
91301 Forchheim 
Telefon: 09191/86-2402  
E-Mail: bildungsbuero@lra-fo.de

MITTEILUNGEN DER 
MARKTGEMEINDE

FUNDAMT
Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

08.10.2018  1 Babyspielzeug

14.10.2018  1 Gesangbuch „Gotteslob“
01.10.2018  1 Schlüssel
19.10.2018  1 Schleich-Tier
19.10.2018  1 Kinderrucksack
19.10.2018  1 Auto Notschlüssel
22.10.2018  1 Brille

 

ANNAHMESCHLUSS
für die Ausgabe 

zum 15. November 

8. November 2018



ÖFFENTLICHE 
INSTITUTIONEN

 

                                           

Gesund, frisch und schnell!
Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten veran-
staltet in Zusammenarbeit mit der KoKi–Netzwerk frühe 
Kindheit / Landratsamt Forchheim einen Ernährungskurs.

Sie erhalten praktische Informationen, wie Sie Ihrem Kind 
den Übergang von Brei auf feste Nahrung erleichtern kön-
nen, welche Lebensmittel zur Umstellung besonders ge-
eignet sind. 

Gemeinsam werden Gerichte mit saisonalen, regionalen 
und frischen Lebensmitteln für Kinder ab 8 Monate, ältere 
Kinder und Erwachsene unter Anleitung der Ernährungs-
beraterin Petra Höfner gekocht und anschließend geges-
sen. Der Jahreszeit angemessen wird auch ein Advents-
schmankerl zubereitet.

Der Kurs ist kostenlos!

Zielgruppe:

Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren sowie Großeltern, Er-
zieher/Innen und Betreuungspersonen.

Betreuung  für Kinder wird bei Bedarf gestellt.

Termin und Ort :

14.11.2018 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bürgerzentrum- Mehrgenerationenhaus Forchheim, Paul-
Keller-Str. 17

Anmeldung: 

KoKi-Netzwerk frühe Kindheit  
Karin Kohlmann, 09191/862372

     

Montessori -  
Pädagogik Forchheim e.V.      

Schule stellt sich vor
Einen Blick hinter die Kulissen bzw. in die Räumlichkeiten 
der Montessorischule. Die Räume stehen offen und das 
Lehrerteam sowie die Geschäftsführung des Vereins ste-
hen zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung.

Termin: Dienstag, 20.11.2018, 19:30 Uhr

Ort: Montessori-Schule Forchheim,  
Egloffsteinstr. 33, 91301 Forchheim

Weitere Informationen unter www.montessori-forchheim.
de oder Telefon 09191 / 72 99 95

Caritas Tagespflegen im  
Landkreis Forchheim         

Mit unseren Tagespflegen sind pflegebedürftige Men-
schen tagsüber liebevoll versorgt und abends im eigenen 
Zuhause. Durch die Tagespflege bekommen pflegende An-
gehörige Zeit für sich, können durchatmen, Kraft schöp-
fen, berufstätig bleiben, Ihren Tag für sich gestal- ten. Sie 
werden entlastet und wissen dabei den geliebten Men-
schen in besten Händen und in einer wohnlichen Umge-
bung.

Unsere Leistungen:

• Nutzung der Tagespflege an bis zu fünf Werktagen in der 
Woche

• Fahrdienst von Zuhause zur Tagespflege und zurück

• gemeinsame Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagskaffee)

• individuelle Beschäftigungsangebote (z. B. Basteln, Sin-
gen, Spiele, Bewegungsübungen, Konzentrations- und 
Gedächtnisübungen, Backen, Kochen, Spaziergänge, 
leichte Gartenarbeiten, religiöse Angebote)

• professionelle Betreuung speziell für Menschen mit De-
menz uvm.

Über uns:

Unsere Einrichtungen schließen eine Versorgungslücke 
zwischen ambulanter Pflege und einer stationären Ein-
richtung der Betreuung. Primäres Ziel ist es, die Fähigkei-
ten für den Verbleib in der eigenen Wohnung zu fördern. 
Unsere Pflege und Betreuung richtet sich nach  den indivi-
duellen, seelischen und körperlichen Bedürfnissen unse-
rer Tagesgäste.

Wenn Sie neugierig geworden sind, dann nutzen Sie ein-
fach einen unserer Schnuppertage und schauen bei uns 
rein:

Tagespflege „Guter Hirt“, Bahnhofsplatz 4, 91320 Eber-
mannstadt; Frau Silke Trautner, Tel.: 09194/7245892 oder 
E-Mail: sozialstation.ebermannstadt@caritas-forchheim.
de

Tagespflege „im Rosengarten“, Von-Pechmann-Str. 5,  
91077 Neunkirchen/Brand; Frau Jutta Distler, Tel.: 
09134/907752 oder E-Mail: sozialstation.neunkirchen@
caritas-forchheim.de

Tagespflege „Jakobus“, Von-Hirschberg-Str. 10, 
91077 Neunkirchen/Brand; Frau Maria Schell, Tel.: 
09134/9098450 oder E-Mail: tagespflege.jakobus@cari-
tas-forchheim.de 

Seniorenzentrum St. Martin Tagespflege, Schirnaid-
ler Straße 5, 91330 Eggolsheim; Schwester Mercitta, Tel.: 
09545/443600 oder E-Mail: ah.eggolsheim@caritas-bam-
berg.de



Veranstaltungen im November 
Ökumenischer Familienstützpunkt

Im November gibt es drei spannende Vorträge im Fami-
lienstützpunkt, zu denen ich alle Interessierten einlade.

 
„Bindung - Eine sichere Basis für die Erkun-

dung der Welt“
am 06.11.2018 um 19 Uhr

Kinder entwickeln im ersten Lebensjahr eine Bindung zu 
ihren primären Bezugspersonen. Dieses stabile emotio-
nale Band bildet die sichere Basis für die neugierigen Er-
kundungen unserer Kinder. Gleichzeitig bedeutet Bindung, 
einen Hafen zu haben, in den sie nach ihrem Entdecken 
zurückkehren können. Dabei geht es häufg um die richtige 
Balance zwischen Sicherheit und Nähe auf der einen Seite 
und der Erkundung der Welt auf der anderen Seite. Kinder 
entwickeln unterschiedliche Bindungsmuster, bei denen 
sie sich im Kontakt mit ihren Bezugspersonen wohl fühlen.

Erfahren Sie in diesem Vortrag mehr über Bindung, ihre 
Bedeutung für das Lernen, den Kontakt zu Gleichaltrigen, 
den Umgang mit Gefühlen und die Entwicklung eines ge-
sunden Selbstbewusstseins und darüber, wie wir unsere 
Kinder mit möglichst viel Sicherheit in ihr eigenes Leben 
schicken.

• Teilnehmerzahl: mind. 5 Teilnehmer

• Ort: Evangelisches Gemeindehaus

• Anmeldung unter der Rufnummer: 0176 43 50 70 40

• oder per Email an: fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
bis zum 05.11.2018

• Der Vortrag ist kostenfrei

• Referentin: Frau Dr. Sandra Gabler, Diplom-Psychologin, 
Systemische Familientherapeutin

 
 „Zu viel des Guten - wie Förderung nicht zur 

Überforderung wird“
am 08.11.2018 um 19 Uhr

Wir alle wollen für unsere Kinder nur das Beste und bemü-
hen uns nach Kräften, ihnen einen guten Start ins Leben 
zu ermöglichen. Es ist aber gar nicht so einfach zu beant-
worten, wo gut gemeinte Förderung doch zu viel wird.

Der Elternabend soll Ihnen dabei helfen, dies etwas kla-
rer zu sehen. Dabei gehen wir folgenden Fragen auf den 
Grund:

• Wie kommt es, dass es heute so vielfältige Fördermög-
lichkeiten für Kinder gibt?

• Was bedeutet es für die Entwicklung des Kindes, wenn 
es zu viel wird?

• Was ist angemessene Förderung?

Dabei gibt es genug Zeit und Raum für Ihre Fragen und ge-
meinsame Lösungen.

Der Vortrag richtet sich an Eltern von Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.

• Teilnehmerzahl: mind. 5 Teilnehmer

• Ort: Evangelisches Gemeindehaus

• Anmeldung unter der Rufnummer: 0176 43 50 70 40 oder 
per Email an: fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de bis 
zum 07.11.2018

• Der Vortrag ist kostenfrei

• Referent: Herr Markus Messingschlager, Diplom-Psycho-
loge, Erziehungsberatungsstelle Forchheim

  
„Schwanger und 1000 Fragen“

am 19.11.2018 um 18 Uhr

Ein spannender Vortrag zum Thema gesetzliche Regelun-
gen und finanzielle Hilfen für Schwangere und junge Fa-
milien.

Der Vortrag informiert über staatliche und freiwillige Hil-
fen (Mutterschaftsgeld, Elterngeld, Landeserziehungs-
geld, Betreuungsgeld usw.) und deren rechtliche Bestim-
mungen. Sie erfahren, wo und wie die Hilfen beantragt 
werden, und erhalten hilfreiche Tipps.

• Teilnehmerzahl: mind. 5 Teilnehmer

• Ort: Evangelisches Gemeindehaus

• Anmeldung unter der Rufnummer: 0176 43 50 70 40 oder 
per Email an: fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de bis 
zum 16.11.2018

• Der Vortrag ist kostenfrei

• Referentin: Uta Krauß, Diplom- Sozialpädagogin (FH), 
Kath. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen Bam-
berg

Informationen zu den Veranstaltungen und rund um 
den Familienstützpunkt finden Sie auch auf der neuen 
Homepage unter: www.familienstuetzpunkt-nk.de

Kontaktdaten: 
Telefon: 0176 43507040 
Mail: fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
Adresse: Von-Hirschberg-Straße 8 in 91077 Neunkirchen 
am Brand

„Wenn Eltern sich trennen“ 
Donnerstag, 13.11.2018, 19:00 Uhr

Es ist nie leicht, wenn Eltern sich trennen. Für das Leben 
der Kinder bedeutet das enorm viele Veränderungen. Ob-



wohl es nicht deren Entscheidung war, sind sie von den 
Auswirkungen betroffen. Wenn es gelingen kann, die 
grundlegenden Bedürf- nisse der Kinder wahrzunehmen 
und angemessen zu erfüllen, können die Kinder die Krise 
bewältigen und sich in eine positive Richtung entwickeln.

Die Umsetzung dieses Ziels erweist sich jedoch häufig 
– gerade in der akuten Trennungsphase – als schwierig. 
Dieser Vortrag will Eltern, die sich getrennt haben, bei der 
Erfüllung unterstützen. Es werden sowohl mögliche Reak-
tionen von Kindern infolge einer Trennung als auch emoti-
onales Erleben der Erwachsenen in den Blick genommen 
und Wege aufgezeigt, auch nach einer Trennung die ge-
meinsame elterliche Verantwortung wahrzunehmen und 
gelingend zu gestalten.

Referenten 
Michaela Laugner 
Diplom-Psychologin 
Helmut Maier 
Diplom-Sozialpädagoge (FH)

Anmeldung bitte unter: 
Tel. 09191 - 70 72 40 
Mail erziehungsberatung@caritas-forchheim.de 
www.caritas-forchheim.de

Caritasverband 
für den Landkreis 
Forchheim e.V.             

Ehrenamtliche Nachhilfelehrer_innen  
gesucht!

Der Caritasverband Forchheim sucht für Kinder und Ju-
gendliche aus einkommensschwachen Familien beson-
ders für das Stadtgebiet Forchheim Frauen und Männer, 
die bereit sind, ehrenamtlich Nachhilfe zu geben.

Diesbezüglicher Bedarf besteht hauptsächlich in Deutsch 
und Mathematik und hier insbesondere für die Grund- 
und Hauptschule/Mittelschule.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Herrn Werner Lorenz 
Allgemeine Soziale Beratungsstelle des  
Caritasverbandes Forchheim 
Birkenfelderstrasse 15, 91301 Forchheim, 
Telefon: 09191/7072-25

Caritas informiert          

Kleiderkammer  
während der Herbstferien geschlossen

Während der Herbstferien vom Mittwoch, den 24. Oktober 
2018 bis einschließlich Montag, den 5. November 2018 hat 
die Kleiderkammer des Caritasverbandes Forchheim, Bir-
kenfelderstraße 15, Tel. 09191 7072-24 geschlossen.

In dieser Zeit kann leider keine Kleidung angenommen 
werden.

Ab Dienstag, den 6. November 2018 haben wir wieder (wie 
jeden Dienstag) von 09:00 bis 11:00 Uhr für Sie geöffnet.

BITTE BEACHTEN!
GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN  
UNSERER KLEIDERKAMMER 
AB JANUAR 2019

DIENSTAGS von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

und

jeden ersten Donnerstag im Monat  
von 14:30 bis 16:00 Uhr

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass außerhalb dieser 
Öffnungszeit, an Feiertagen und während der Schulferien 
keine Kleiderausgabe möglich ist.

                
                  
Veranstaltungen  
November und Dezember      

 
„FFO – Jugendparty“ am 09.11.2018

Fühle den Beat, tanze zu aktuellen Charts, quatsche end-
los mit deinen Freunden, gönn dir ein gekühltes Getränk 
und nasche Snacks an der Bar. Das alles findest du auf der 
ausgelassenen einzigartigen Stimmung der FFO (Forch-
heim Feiert Ohne). Am 09.11.18 geht die Jugendparty 
wieder in eine neue Runde und verwandelt das Junge 
Theater Forchheim (Kasernstraße 7, 91301 Forchheim) in 
eine Partylocation für Jugendliche im Alter von 12 bis 15 
Jahren. Von 18:00 - 22:00 Uhr kannst du in relaxter Atmo-
sphäre Freunde treffen, Spaß haben und eine schöne Zeit 
erleben.

Mit der FFO - Jugendparty bieten der Kreisjugendring 
Forchheim, der Jugendkontaktbeamte der Polizeiinspek-
tion Forchheim sowie das Junge Theater Forchheim Ju-
gendlichen dieser Altersstufe die Möglichkeit, im sicheren 
Rahmen richtiges „Discofeeling“ hautnah zu erleben. Aber 
eben OHNE Alkohol und Drogen. Die Discoabende sind öf-
fentliche Veranstaltungen. Die Aufsichtspflicht bleibt bei 
den Erziehungsberechtigten. Der Eintritt kostet 3,00 €. 

Der Eintritt ist nur mit gültigem Ausweis (z.B. Schüler/-in-
nenausweis) möglich! 

Aus Sicherheitsgründen ist die Besucherzahl auf maxi-
mal 180 Personen beschränkt!

Einfach vorbei kommen, eine Anmeldung ist hierfür nicht 
notwendig.

 
Juleica-Kongress für Jugendleiter/-innen  

und alle Interessierten
Am 17. und 18. November 2018 finden sich im Emil-von- 
Behring-Gymnasium in Spardorf bei Erlangen zahlreiche 



erfahrene Referent/-innen zum siebten Juleica-Kongress 
ein, um Mitarbeiter/-innen der Kinder- und Jugendarbeit 
zu inspirieren und ihnen neues Werkzeug an die Hand zu 
geben. Der praktische Charakter der 3-stündigen Work-
shops, die vormittags (10-13 Uhr) und nachmittags (14-
17 Uhr) parallel angeboten werden und die große Vielfalt 
machen es möglich, dass jede/r ein passendes Angebot 
am Juleica-Kongress findet, z.B bei „Survival für Einstei-
ger“, „Spiele aus der Hosentasche“, „Akrobatik im öffent-
lichen Raum“, „Zero Waste als Lebenseinstellung“, „Mind-
storms-Robotic“, …

Zu den Veranstaltern des Juleica-Kongresses gehören die 
Jugendringe Forchheim, Erlangen-Höchstadt, Erlangen 
und Nürnberg sowie die Jugendbildungsstätte Burg Ho-
heneck und der Bezirksjugendring Mittelfranken. 

Teilnehmen können alle ehren- und hauptamtlichen Mit-
arbeiter/-innen ab 16 Jahren mit und ohne Juleica (Ju-
gendleiter/-innen Card). Wer seine Juleica verlängern 
möchte, sollte jedoch an mind. 3 Workshops teilnehmen. 

Weitere Informationen zum Programm und die Online-An-
meldung gibt es unter www.juleica-kongress.de. Die Kos-
ten für die Teilnahme betragen 7,50 € pro Workshop.

 
Indoor-Soccerturnier – Kicken bis tief in die 

Nacht! Am 24.11. in Forchheim
In Kooperation mit dem Jugendkontaktbeamten der Poli-
zeiinspektion Forchheim veranstaltet der Kreisjugendring 
Forchheim am 24.11.2018 zum ersten Mal ein Indoor-Soc-
certurnier in Forchheim.

Auf zwei Soccercourts und in zwei Spielgruppen aufge-
teilt (1. Gruppe: Alter 14-16, 2. Gruppe: 16-18) gilt es im 
jeder-gegen-jeden Turnierverfahren (ein Spiel dauert 10 
Minuten) herauszufinden, wer Forchheims „Indoor-Soccer 
Meister 2018“ wird.

Dabei werden Mannschaften bestehend aus Jungen und 
Mädchen aus dem Landkreis Forchheim gegeneinander 
antreten, ganz unter dem sportlichen Aspekt der „Fair-
ness“. Essen und Trinken werden vor Ort von der Sports-
bar angeboten.

Das Soccerturnier findet am 24.11.2018 von 17:00 – ca. 
22:00 Uhr im „UP Sports & Bar“ in Forchheim statt. Die 
Teilnahmegebühren belaufen sich auf 5,00€ pro Person 
bzw. 35,00€ pro Mannschaft. Die Anmeldung ist bis zum 
11.11.2018 über die KJR-Homepage (www.kjr-forchheim.
de) möglich. Alle weiteren Informationen sind auf der 
Homepage oder unter der Telefonnummer 09191/7388-0 
zu finden.

 
Weihnachtslesenacht in Heroldsbach

Um euch auf die Weihnachtszeit einzustimmen, laden 
euch der KJR Forchheim und der Jugendpfleger der Ge-
meinden Heroldsbach und Hausen vom 08. bis 09.12.2018 
zur 13. Weihnachtslesenacht in die Hirtenbachhalle in 
Heroldsbach ein. An diesem Abend dreht sich alles rund 
um Weihnachtsgeschichten, Plätzchenessen, Basteln und 
vieles mehr. Beginnen wollen wir mit einem gemeinsamen 
Essen und einer kleinen Geschichte. Nach einigen Spielen 
und Bastelmöglichkeiten soll natürlich auch dieses Jahr 

wieder ein Preis für das weihnachtlichste Kuscheltier und 
dem kuschligsten Schlafanzug vergeben werden. Deshalb 
ist die Anreise im Schlafanzug und mit einem Kuschel-
tier im Gepäck Pflicht! Nach einer gemütlichen Nacht in 
der Kulturscheune wartet am Sonntag noch ein leckeres 
Frühstück auf euch, bevor es wieder nach Hause zu eurer 
Familie geht.

Die Teilnahmegebühren belaufen sich auf 10,00€ pro 
Person. Die Anmeldung ist bis zum 22.11.2018 über die 
KJR-Homepage (www.kjr-forchheim.de) möglich. Alle 
weiteren Informationen sind auf der Homepage oder un-
ter der Telefonnummer 09191/7388-0 zu finden.

 
Wanderausstellung „Freiheit und ich“  

vom 10. – 14.12. in der Georg-Hartmann- 
Realschule Forchheim zu besichtigen

Was heißt Freiheit eigentlich? Können Gesetze Freiheit 
wirklich regeln? Hat Freiheit auch Grenzen? Mit diesen 
und anderen Fragen befasst sich die Wanderausstellung 

„Freiheit und ich“ der Nemetschek Stiftung, die vom 10. bis 
14.12.2018 in der Georg-Hartmann-Realschule (Pestaloz-
zistr. 2) in Forchheim Station macht. Sie wird vom Kreis-
jugendring Forchheim in Kooperation mit dem Jugendmi-
grationsdienst Forchheim (JMD) präsentiert.

Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene haben die 
Gelegenheit, die im Grundgesetz verankerten Freiheits-
rechte neu zu entdecken. An fünf Stationen setzen sich 
die Besucherinnen und Besucher mit unterschiedlichen 
Aspekten von Freiheit auseinander, reflektieren dabei die 
eigene Haltung und machen diese auf Fähnchen und No-
tizzetteln zum Teil der Ausstellung.

Am Vormittag werden begleitete Führungen durch die 
Ausstellung für Schulklassen und Jugendgruppen an-
geboten, für die interessierte Öffentlichkeit ist die Aus-
stellung Dienstag & Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr im 
Raum E4 (Anbau) zugänglich. Der Eintritt ist frei.

Alle weiteren Informationen sind auf der Homepage des 
Kreisjugendrings (www.kjr-forchheim.de) oder auf der 
Internetseite www.freiheit-und-ich.de zu finden.

Hintergrundinformationen über die Blut-
spende
Wer Blut spenden kann: 

Blutspenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. bis 
zum vollendeten 72. Lebensjahr. Ein Erstspender sollte 
nicht älter als 64 Jahre sein. Frauen können viermal, Män-
ner sechsmal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden. 
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand von min-
destens 56 spendefreien Tagen liegen. Zur Blutspende mit-
zubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein 



(jeweils das Original) und der Blutspendeausweis. Bei 
Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. 

Spenderservice:

Alle Blutspendetermine und weiterführende Informa-
tionen für Spender und an der Blutspende Interessierte, 
beispielsweise zum kostenlosen Gesundheitscheck, sind 
unter der kostenlosen Hotline des Blutspendedienstes 
0800 11 949 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr oder un-
ter www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar.

Auf einen Blick sind hier die aktuellen Termi-
ne im KV Forchheim:
Fr 91327 GÖßWEINSTEIN 17:00  - 20:00 Uhr 
02.11.2018 Viktor-von-Scheffel- Verbandsschule 
 Str. 45  

Mi 91094 LANGEN- 17:30 - 20:00 Uhr  
14.11.2018 SENDELBACH  
 Fränkische-Schweiz-Str. 9 Volksschule

Fr 91356 KIRCH- 17:00 - 20:00 Uhr 
16.11.2018 EHRENBACH   
 Strasse zur Ehrenbürg 7 Volksschule

Do 91330 EGGOLSHEIM 17:00 - 20:00 Uhr  
22.11.2018 Josef-Kolb-Str. 10 A Eggerbach-Halle

 

Evangelischer  
Integrativer  
Kindergarten Ermreuth

„Ich geh´ mit meiner Laterne, …“
Am Montag, 12. November, setzt sich der Zug um 17.30 
Uhr am Ermreuther Kindergarten in Bewegung. Mit ihren 
selbst gebastelten Laternen werden die Kindergartenkin-
der mit ihren Familien durch die Straßen und Gassen von 
Ermreuth ziehen und Licht ins Dunkel bringen. 

Die Fenster werden von den Anwohnern wie immer liebe-
voll mit Kerzen geschmückt sein. Dies verleiht dem Umzug 
einen besonderen Charakter.

Der Martinszug endet am Kindergarten, dort gibt es dann 
die Möglichkeit in romantischer Atmosphäre Kinder-
punsch und Glühwein zu trinken (bitte Tassen mitbrin-
gen!). 

Der kleine Hunger kann mit Würstchen, Erbsensuppe und 
Lebkuchen gestillt werden. Der Abend klingt so in geselli-
ger Runde im Feuerschein aus.

Wir freuen uns auf unsere Gäste!

Kindergarten Ermreuth

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarr- 
gemeinde St. Michael  
Neunkirchen am Brand            

Mitteilungen der Pfarrei St. Michael für das Mitteilungs-
blatt des Marktes Neunkirchen am Brand zum zum  
1. November 2018: 

Gottesdienste etc.:
Sa. 03.11.  14.00  Ök. Trauung des Brautpaares: Michael Scheffler 

und Claudia Schweiger in St. Michael
  16.00 Beichtgelegenheit
  17.00  Friedensrosenkranz in Augustinuskapelle
  18.00  Vorabendmesse in Rödlas
  18.00  Wortgottesfeier in Großenbuch
  19.00  Vorabendmesse in Honings 
So. 04.11.  10.30  Messfeier in St. Michael
  15.00  Messfeier zum 85. Geburtstag von Pfr. i. R. Veit 

Dennert in St. Michael
Mo. 05.11.  08.30  Dankgottesdienst zum 90. Geburtstag von Luit-

gard Grau in Augustinuskapelle
Di.  06.11.  18.00  Rosenkranz in Schellenberg
Mi.  07.11. 18.00  Messfeier in Großenbuch 
Fr.  09.11.  08.00  Messfeier mit Laudes in Augustinuskapelle 

anschl. Anbetung
  19.00  Taizé-Gebet „Nacht der Lichter“ in Augustinus- 

kapelle
Sa. 10.11.  14.00  Trauung des Brautpaares: Felix u. Sabrina Hoga, 

geb. Jorg mit Taufe von Constantin Hoga in 
Augustinuskapelle

  16.00  Beichtgelegenheit
  17.00  Friedensrosenkranz in Augustinuskapelle
  18.00  Vorabendmesse in Großenbuch
  18.00  Wortgottesfeier in Rödlas 
So. 11.11.  10.30  Messfeier in St. Michael
  10.30  Kinderkirche in St. Michael / Skriptorium
  14.00  Taufgottesdienst in St. Michael
  18.00  Messfeier in St. Michael 
Mo. 12.11.  19.00  Requiem für die Verstorbenen der letzten Wo-

chen in St. Michael
Di.  13.11.  15.00  Evang. Andacht in der Tagespflege der Sozialsta-

tion
  17.00  Fatimarosenkranz in Augustinuskapelle
Mi. 14.11.  16.00  Weggottesdienst der 3. Klassen in St. Michael
  18.00  Messfeier in Großenbuch

1. November 2018 – Allerheiligen:
09.00  Festgottesdienst in Großenbuch, anschl. Friedhofsgang
10.30  Fest-/Pfarrgottesdienst in St. Michael
14.00  Bußgottesdienst anschl. Friedhofsgang zum alten und 

neuen Friedhof

2. November 2018 – Allerseelen:
09.00  Messfeier mit Totengedenken in St. Michael
17.00  Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergangenen 

Jahres in St. Michael

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim  
St. Elisabeth:
Sa. 03.11.  15.30  Wortgottesfeier



Di.  06.11.  15.30  Evang. Predigtgottesdienst mit Abendmahl
Sa. 10.11.  15.30  Messfeier
Di.  13.11.  15.30  Messfeier

Termine:
Mi.  07.11.  20.00  Firmelternabend zur Firmung 2019 im Pfarrsaal
Do. 08.11.  20.00  Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal
Di. 13.11.  19.00  Lektoren- und Kommunionhelfertreffen im 

Edith-Stein- Raum des Pfarrgemeindehauses

Ökumene Nachrichten

1. Novemberhälfte 2018                           
Fr 9.11. 19.00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht „Nacht der 

Lichter“ rk. Augustinuskapelle
So 10.11. 15.00 Uhr Freundeskreis Behinderter GH
Do 15.11. 20.00 Uhr Ökumenische Bibelgespräche GH

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde  
Neunkirchen am Brand           NEUNKIRCHEN AM BRAND

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich 
bis 18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

Sa 3. 11. 14.00 Uhr Ökumen. Segnung in St. Michael von Clau-
dia Schweiger und Michael Scheffler  
 Pfr. Joachim Cibura Vikarin Nina Donner

So 4. 11. 10.00 Uhr 23. Sonntag nach Trinitatis  
 Präd. Gerhard Kragler

Di 6. 11. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Caritas-Al-
ten- und Pflegeheim St. Elisabeth  
 Pfr. Dr. Malte Lippmann

So 11. 11. 10.00 Uhr Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr Fami-
liengottesdienst mit Band Lost?unday  
 Pfrin. Anke Bertholdt und Team

Di 13. 11. 15.00 Uhr Evang. Andacht in der Tagespflege „im Ro-
sengarten“ (Caritas) Pfr. Axel Bertholdt

So 18. 11. 10.00 Uhr Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr anschlie-
ßend Volkstrauertag am Mahnmal vor St. 
Michael Vikarin Nina Donner

An diesem Sonntag findet parallel zum Hauptgottesdienst 
ein Kindergottesdienst statt. Er beginnt um 10.00 Uhr im 
Kindergottesdienstraum der Christuskirche

An diesem Sonntag findet nach dem Gottesdienst ein 
Kirchcafé statt

Krax, der Rabe in der Christuskirche, lädt ein zum Klein-
kindergottesdienst um 11.15 Uhr

TERMINE Was, wann, wo? (GH – Gemeindehaus)
Di 6.11.. 16.30 Uhr Vorstand Miteinander-Füreinander GH
Mi 7.11. 20.00 Uhr Glaubenskurs Spürbar (3. Abend) GH

Do 8.11. 20.00 Uhr Literaturkreis GH
Fr 9.11. 14.00 Uhr Seniorentanz im Sitzen GH
  19.00 Uhr Ökumenisches Tanzen GH
  19.00 Uhr Gedenkfeier „Reichsprogromnacht“ 

Synagoge Ermreuth
10.11.-23-11. Ausstellung „Vom Dunkel ins Licht“ Frauen 

der Reformation im süddeutschen Raum 
Christuskirche

Mo 12.11. 17.00 Uhr Laternenumzug – Evang. Kinderkrippe 
Atrium Christuskirche

Di 13.11. 9.00 Uhr Frauenfrühstück  
mit Führung durch die Ausstellung „Vom 
Dunkel ins Licht“  
Anmeldung: bis zum 9.11. im Pfarramt: 
09134-883 Email: pfarramt.neunkirchen.
brand@elkb.de 
Kosten: 7 Euro GH

Di 13.11. 17.00 Uhr Laternenumzug – Evang. Kindergarten 
Christuskirche

Mi 14.11. 14.30 Uhr Offenes Seniorencafé 
„Praxisgeschichten“ – Dr. Rehm GH

 14.11. 20.00 Uhr Glaubenskurs Spürbar (4. Abend) GH
Fr 16.11. 16.00 Uhr Frauen in der Reformation – im Interview 

Spielszene mit Hanne Pfeiffer&Team bei 
Kaffee und Kuchen – Eintritt frei GH

Sa 17.11. 15.00 Uhr Kaffeenachmittag von Miteinander-Fürein-
ander 

Offenes Seniorencafe    
im evang. Gemeindehaus in Neunkirchen   

Wir laden herzlich ein zum Seniorencafe am 14. November 
2018 um 14:30 Uhr. Unter dem Motto „Auch beim Doktor 
darf gelacht werden“ erzählt Frau Doktor Gisela Rehm Ge-
schichten zum Schmunzeln aus dem Praxisalltag.

Das Team

   Evang.-Luth.  
   Pfarramt Ermreuth

   

www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

1. Novemberhälfte 2018
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
So 4.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit AM  

 Präd. Jochen Schleicher

So 11.11. 9.00 Uhr Gottesdienst Präd. Alfred Ledig

So 18.11. 9.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit  
Posaunenchor Pfr. Dr. Malte Lippmann

Termine im Gemeindehaus:

Fr 9.11. 16.00 Uhr Konfi-Treff GH
Mi 14.11. 14.00 Uhr Senioren-Treff: Auf den Inhalt kommt es an 

Referentin Frau Rüstau – Pfarrerin im Ruhe-
stand GH

Do 15.11. 18.00 Uhr KV- Sitzung GH



Öffentliche Bekanntmachung der  
Evangelisch-Lutherischen  

Friedhofsstiftung Ermreuth
Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 2. No-
vember 2018 die Friedhofsordnung, Grabmal- und Be-
pflanzungs- und Friedhofsgebührenordnung für den 
Friedhof der Evangelisch-Lutherischen Kirchenstiftung 
geändert wird.

Die Satzungsänderung wurde mit Schreiben der Evange-
lisch-Lutherischen Landeskirchenstelle in Ansbach vom 
9. Oktober 2018 Az.: 68/20, 68/52 kirchenaufsichtlich ge-
nehmigt.

Sie liegt ab sofort für die Dauer von 4 Wochen im Pfarramt 
auf.

Dr. Malte Lippmann

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Sonntag, 4. November 10.00 Uhr 

Sonntag, 11. November 10.00 Uhr 

Sonntag, 18. November 10.00 Uhr
Kinderprogramm in den Altersgruppen:  
0-3 Jahre, 4-7 Jahre und 8-11 Jahre

Unsere Gottesdienste finden in der Henkerstegstr. 2 a 
statt

Wir treffen uns in Kleingruppen:  
Männertreff 
Frauentreff  
Hauskreis  
Jugendkreis 
Gemeindegebetskreise

Achtung neue Webseite: 
www.Fcg-lebenshaus-neunkirchen.de

E-Mail Adresse: matias.cabrera@lebenshaus.net

VEREINSNACHRICHTEN

 

Gräfenberger Straße 17a – 91077 Neunkirchen am Brand

Seniorenkreis
Seniorenkreis im November 2018

Am Mittwoch, den 07.11.2018, heißt unser Thema: „Wir 
können uns auch krank reden. Zipperlein verstehen 
und gelassener damit umgehen.“ Zu uns kommt Frau 
Hanne Paprotka. Sie ist gelernte Krankenschwester und 
hat durch ihre praktische Arbeit und langjährige Berufs-
erfahrung umfassende Kenntnisse des menschlichen Kör-
pers und im Bereich der Krankenpflege erworben.

Am Mittwoch, den 21.11.2018, kommt wieder „Wir ganz 
unter uns: Wir erinnern uns.“ Wir schauen uns Bilder 
von unseren Tageausflügen und Seniorennachmittagen 
an und denken an liebe Personen, die nicht mehr unter 
uns sind. Mit Liedern und Geschichten erleben wir einen 
besinnlichen Nachmittag.

Ab 13.45 Uhr freuen wir uns auf Ihr Kommen. Sie können 
sich Kaffee und Kuchen schmecken lassen und ein ge-
mütliches Pläuschchen mit Ihren Nachbarn/innen halten. 
Um 14.30 Uhr beginnt unser Programm und dauert bis 
ca. 16.00 Uhr. Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Ihr Seniorenkreisteam

Kolping 60plus
Programm für November 2018

Do 08.11.18 Von Laufamholz nach Mögeldorf, Arnold, 
14km/4h  
Fahrgemeinschaft um 9:30 Uhr ab Busbahn-
hof 

Do 15.11.18 Von Wannbach über Hardt nach Wichsens-
tein, Eugen, 11km/3h 
Fahrgemeinschaft um 9:30 Uhr ab Busbahn-
hof

Do 22.11.18 Von Hiltpoltstein über den Trubachweg 
nach Obertrubach, Eugen, 13km/3h 
Fahrgemeinschaft um 9:30 Uhr ab Busbahn-
hof

Ab Donnerstag,  29.11.18 wieder Wege nach Weihnachten

Kolping60+ ist offen für alle Mitglieder der  
Kolpingsfamilie und für alle, die es werden wollen.  

(Bitte lassen Sie ihr Haustier zu Hause!)

Ein herzliches Willkommen!

Euer 60plus-Team:

Wilhelm Geist, Tel.: 5182, willi.geist@gmx.de

Erich Fürst, Arnold Heide, Eugen Kammerer



 
Wanderfreunde  
Neunkirchen a. Brand                  

Die Wanderfreunde Neunkirchen besuchen im November 
1̀8 folgende Wanderungen:

01./ Zirndorf/Langenzenn (2. Wandertag)
10./11. Wachenroth
17./18. Vorbachzimmern

42. IVV Wandertage
Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen 
Wanderern aus Neunkirchen und Umgebung bedanken, 
die an unseren Wandertagen am 13. u. 14.10. teilgenom-
men haben. Ein besonderer Dank geht an die drei teil-
nehmenden Ortsgruppen, den FCN Stammtisch „Inter-
national `88“, den „Brieftaubenverein Adlerflug“ und die 

„Torplatzburschen“. Wir hoffen die Strecken über 5, 10 u. 
20Km haben ihnen zugesagt. Wir würden uns freuen, sie 
alle, im nächsten Jahr bei bester Gesundheit wieder zu 
sehen.

Näheres über Startkarten und Termine ist auch bei den 
unten stehenden Personen oder auf unserer Homepage 
www.wanderfreunde-neunkirchen-am-brand.de zu er-
fahren.

1. Vorstand  Heinz Reiser Tel.: 09126 288729 
oder 
2. Vorstand Werner Markoff Tel.: 09134 7199 
oder 
Kassier  Gerhard Schmidt Tel.: 09134 995900 
oder 
Schriftführer Roland Dörrfuß Tel.: 09134 5532 

Die Vorstandschaft

 
VdK Ortsverband  
Neunkirchen     

Jahreshauptversammlung
Der VdK Ortsverband Neunkirchen lädt alle seine Mitglie-
der am Sonntag, den 18.11.2018 um 15.00 Uhr ins Vereins-
lokal  „ Bürgerstuben“  in der Sudetenstr. 3  zur Jahres-
hauptversammlung mit Ehrungen recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Grußwort der Marktgemeinde

4. Jahresrückblick

5. Kassenbericht

6. Bericht der Hauptbetreuerin

7. Ehrungen treuer Mitglieder

8. Wünsche und Anträge

9.  Schlusswort

10. Gemütliches Beisammensein

Die Vorstandschaft

Angelfischereiverein 
Schwabachgrund e. V.

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 07.11.2018 um 19.30 Uhr in der Kutscherstube.

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns!

Die Vorstandschaft

Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.
schwabachgrund.de 

Chorkonzert „Verleih uns Frieden“ 

im Gedenken an den Ausbruch des  
Dreißigjährigen Krieges

Am Sonntag, den 18. November erklingt in der Pfarrkir-
che St. Michael in Neunkirchen am Brand ein Konzert mit 
Werken aus dem 17. Jahrhundert. Es ist dem Gedenken an 
den Ausbruch des 30-jährigen Krieges vor 400 Jahren ge-
widmet und will an die Zerstörung und das unermessliche 
Leid der Bevölkerung, besonders in Franken und Mittel-
deutschland, erinnern. Zahlreich und ergreifend sind die 
Chorwerke dieser Zeit, in denen die Friedenssehnsucht 
zum Ausdruck kommt. Mit seiner berühmten „Geistlichen 
Chormusik“ von 1648 setzte Heinrich Schütz ein Zeichen 
der Zuversicht. Trost und Halt verleihende Poesie des 
Nürnbergers Georg Philipp Harsdörffer und Instrumental-
musik der Zeit ergänzen und vertiefen das Chorprogramm.

Die Mitwirkenden sind Markus Mayers, Mitglied der Bam-
berger Symphoniker (Violoncello),  Gerhard Weinzierl 
(Truhenorgel), Dr. Rolf-Bernhard Essig (Textbeiträge) und 
der Chor der Musica Canterey Bamberg unter der Leitung 
von Norbert Köhler. 

Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei; um frei-
willige Spenden zur Deckung der Unkosten wird freund-
lich gebeten. (www.musica-canterey.de)



Heimat- und Trachtenverein 
Neunkirchen am Brand e.V.    

Liebe Mitglieder des Heimat- und Trachtenvereins zu fol-
genden Veranstaltungen möchten wir Euch herzlich ein-
laden:

Am Samstag, 03.11.2018, zum Böhmischen Abend in 
Langensendelbach

17.45 Uhr Treffpunkt vor der Kirche

18.00 Uhr Gottesdienst

19.30 Uhr Böhmischer Abend in der Turnhalle

Unkostenbeitrag 5,00 Euro

Am Montag, 05.11.2018, findet die Jahreshauptver-
sammlung des Heimat- und Trachtenverein um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Bürgerstuben.

Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsitzenden, 

2. Bericht der Kassiererin 

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Bericht der Arbeitskreisleiter

 A. Jugendtanzgruppe 

 B. Erwachsenentanzgruppe 

 C. Gesangsgruppe 

 D. Bahnhof und Museum 

 E. Trachten und Trachtenerneuerung 

5. Datenschutzerklärung

6. Ehrungen für 20 und 25 Jahre Mitgliedschaft 

7. Sonstiges Wünsche und Anträge

Am Samstag, 24.11.2018, begeht der NCV 50 jähriges 
Jubiläum und die Faschingsdämmerung im Zehnspeicher.

Beginn 20.00 Uhr

Am Freitag, 30.11.2018, findet unsere Weihnachtsfeier 
des Heimat- und Trachtenverein im Bahnhof ab 19.00 Uhr 
statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Am Samstag, 01.12.2018, findet der Kathreintanz in 
Frauenaurach im Aurachsaal Gaisbühlstr.4 statt.

Beginn: 20.00 Uhr 

Der Weihnachtsmarkt findet vom 14.12.-16.12.2018 in 
Neunkirchen statt.

Zu ALLEN Veranstaltungen bitten wir um rege Beteiligung. 
Für Fragen oder Mitfahrgelegenheiten

1. Vorstand Christine Schmitt 0176/80450075 

Auf das Kommen freut sich

Die Vorstandschaft 
Christine Schmitt , Anita Heidig,  Petra Kapp                                                 

Jagdgenossenschaft  
Neunkirchen a. Br.

Jagdbogen III Ermreuth - Rödlas
Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagd-
genossen des Gemeinschaftsjagdreviers Ermreuth - Röd-
las.

Die Jagdgenossenschaft hält eine Versammlung am Don-
nerstag den 08.11.2018 um 19.30 Uhr im Gasthaus Ederer 
Hauptstraße 50 in Ermreuth ab. 

Alle Jagdgenossen sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung

• Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den 
Jagdvorsteher

• Diskusion um den Zukünftigen Staßenbau

• Antrag an den Markt Neunkirchen a. Br. Zuschuß Stra-
ßenbau 2019

Hinweis:

Nach §.3.Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind 
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter 
Vorlage eines Grungbuchauszuges der Jagdgenossen-
schaft nachzuweisen.

Meisel Georg 
Jagdvorsteher

                           

Der 1. Skiclub mit DSV-Skischule  
Neunkirchen informiert

Informationen zum 
Fahrtenprogramm Wintersaison 

2018/2019

• Saisonauftakt Hippach/Zillertal vom 14. bis 16. De-
zember 2018:

Zur Saisoneröffnung fahren wir auch in diesem Win-
ter wieder ins Zillertal nach Hippach, in unser schönes 
Quartier „Hubertushof“. Diese Fahrt ist für Selbstfah-
rer vorgesehen.

Der Hubertushof bietet die kostenlose Nutzung des Sau-
nabereichs (Sauna, Infrarotkabine) an.

Skigebiete sind Mayrhofen/Penken, Zillertal Arena, 
Hochzillertal und bei Schneemangel der Hintertuxer 
Gletscher. 

• Skilager für Kinder / Jugendliche in den Weihnachts-
ferien 2018 / 2019:

Wie im jeden Winter bieten wir unseren Kindern und Ju-



gendlichen auch heuer wieder das beliebte Skilager im 
Lindenhof in Eben an. 

• Kinderskilager (8-15 Jahre) vom 26.12.-31.12.18 
die Teilnehmerzahl ist auf 50 Kinder begrenzt!

• Jugendskilager (ab 16 Jahre) vom 01.01.-06.01.19 
Teilnehmerzahl max. 30 Jugendliche und Junioren

• Skiwochenende im Skigebiet Amadé vom 11.01.-
13.01.19:

Natürlich fahren wir wieder in unsere beliebte “Stamm-
region“ Skigebiet Amadé. Wir haben im schönen Land-
hotel Berger in Eben schon Zimmer gebucht. Als Skige-
biet bietet sich das komplette 

Amadé-Skipassgebiet mit diversen Skischaukeln an.

Unsere Skilehrer führen für alle Vereinsmitglieder kos-
tenlose Skikurse (nicht für Anfänger) durch.

• Kinder-Tagesfahrten ins Fichtelgebirge, geplant am 
27.01./03.02./24.02.19:

Wir hoffen, dass auch in diesem Winter das Wetter wieder 
mitspielt, damit wir wieder die stark gefragten Ski- und 
Snowboard-Kurse für Kinder und Jugendliche, vor allem 
für Anfänger, durchführen können. Diese Kurse werden 
kostenlos von unseren Ski- und Snowboard-Lehrern 
durchgeführt und zwar nur für Vereinsmitglieder.

Als Unkostenbeitrag werden für Fahrt- und Skipasskos-
ten der Übungsleiter je Teilnehmer und Veranstaltung 
€10,-- erhoben. Für den Transport der teilnehmenden 
Kinder, den Skipass und für die Mittagsbetreuung sor-
gen die Eltern. Geübt wird am Geiersberglift (Anfänger) 
und am Hempelsberglift in Oberwarmensteinach oder 
aber an der Bleaml-Alm in Fichtelberg. 

Aus organisatorischen Gründen müssen wir die Teilneh-
merzahl pro Fahrt auf 40 Kinder begrenzen. 

• Tagesfahrt SkiWelt Wilder Kaiser-Brixental am 
16.02.2019

Das Skigebiet ist mit 90 Liftanlagen eines der größten 
und modernsten in Österreich. Es erwarten uns

284 Pistenkilometer und 77 familiengeführte Hütten. Für 
alle Vereinsmitglieder bieten wir wie immer kostenlose 
Skikurse durch die Skilehrer unserer DSV-Skischule im 
1.SCN an.

• Eine Familien-Skiwoche im Schnee, Fasching im Lun-
gau vom 02.03.-09.03.2019:

Über die Faschingsferien haben wir in Mariapfarr im 
Lungau im Erlebnisgästehaus Carinth speziell für Fa-
milien 4-6 Bettzimmer gebucht. Die Unterkunft ist mit 
Halbpension.

Die Skiregion Lungau besteht aus dem Skigebiet Fan-
ningberg und Grosseck-Speiereck (2313 m) und hat 50 
Liftanlagen und 247 Pistenkilometer. 

Unsere Skilehrer bieten spezielle Skikurse für Kinder 
und Jugendliche an (für Anfänger und Zwergerl nur nach 
Rücksprache!). 

• Seniorenfahrt ins Zillertal vom 24.03.-28.03.19

Die beliebte “Oldie-Fahrt“ mit Rudi geht auch in die-

sem Winter wieder nach Hippach ins Zillertal und ist für 
Selbstfahrer geplant. Wohnen werden wir wieder in 
unserem Stammgasthaus Hubertushof. 

Von dort gibt es Skibusanbindungen zu den Skigebieten 
von Mayerhofen/Penken, Zell am Ziller und Ramsberglift.

Nähere Informationen sowie Preisangaben und Anmel-
deformulare ab 27.10.18 auf unserer Homepage 

http://www.skiclub-neunkirchen.de

Die Vorstandschaft des 1.SCN

Gartenbauverein 
Neunkirchen und  
Umgebung  
lädt ein                                              

Einladung zum Bildervortrag : Dresden - und seine 
wunderbare Umgebung,

am Montag, 12. November 2018 um 19.00 Uhr, im Gast-
haus „Bürgerstuben“, Neunkirchen.

Referentin : Frau Hannelore Weidinger.

Liebe Gartenfreunde,

Sachsens Landeshauptstadt gehört zu den Kulturmetro-
polen und schönsten Städten Europas.

„ Elbflorenz „ ist einer der liebevollen Beinamen. Prunkvol-
le Bauten, hochkarätige Kunstschätze und die malerische 
Lage an der Elbe ziehen Jahr für Jahr viele Touristen an. 
Zwinger, Frauenkirche, Gemäldegalerie und Grünes Ge-
wölbe sind die Besuchermagnete, aber auch die Semper-
oper, die historischen Schaufelraddampfer und die reiz-
volle Umgebung mit dem wunderschönen Barockschloss 
Moritzburg und den die Hänge hoch kletternden Weinre-
ben in Radebeul.

Wir freuen uns wieder auf einen informativen und kurz-
weiligen Vortrag. 

Es sind alle Interessierten, auch Nichtmitglieder des Gar-
tenbauvereins, herzlich willkommen.

 Gartenbauverein Neunkirchen und Umgebung.

am Zehntspeicher
02. November 2018 von  

14:00 - 18:00 Uhr



FEUILLETON

 Öffnungszeiten: 
 Sonntag  15 - 17 Uhr

 Führungen nach  
 tel. Vereinbarung  
 unter 0 91 34 / 90 80 42  

NEUNKIRCHEN A.  BR.

M US E U M

F E L I X
MULLER

 oder 0 91 34 / 18 37
 
Schützenscheiben von Künstlerhand im  
Felix-Müller-Museum: In früheren Jahrhunderten 
wurden sie von berühmten Malern gestaltet. Keine abge-
droschenen Themen wurden verwendet, keine röhrenden 
Hirsche dargestellt. Nein, immer neue und treffliche Moti-
ve, Tragik manchmal, Humor oft wurden in barocken Er-
findungen dargeboten. Erst in der Neuzeit ist diese Kunst 
verflacht und wurde Klecksern überlassen. Dagegen woll-
te Felix Müller mit seinen Scheiben wieder Inhalt und Aus-
druck bieten.

 

So verstand er seine Arbeit, so gestaltete er seine Schei-
ben, die er zahlreich in den Jahren 1958 bis 1992 für die 
Schützenfreunde Hubertus Neunkirchen und den Schüt-
zenverein Hubertus Großenbuch schuf. Es sind keine 
Schießscheiben, Zielscheiben, auf die man geschossen 
hat, sondern Ehren- und Königsscheiben, vom Stifter der 
Scheibe beim Künstler beauftragt.  Wie oben schon ge-
sagt: Tragik manchmal, Humor oft, so hat Felix Müller die 
Themen seiner Scheiben erfunden. 

 
Synagoge und jüdisches        
Museum Ermreuth                       

Öffnungszeiten:  
April – Oktober, jeweils 3. Sonntag im Monat 14 – 17 Uhr 

Öffentliche Synagogenführung:  
jeweils 1. Sonntag im Monat 15 Uhr  

Führungen für Gruppen und Schulklassen sind nach  
vorheriger Terminvereinbarung ganzjährig möglich. 

Mehr Infos unter:  
www.neunkirchen-am-brand.de/museen/synagoge 

www.synagoge-museum-ermreuth.de

Marktbücherei  
St. Michael                 

Neu bei uns in der Bücherei:                
 

Herbstzeit – Spielezeit, unsere neuen Spiele:

Das kunterbunte Igelrennen;  
Meine ersten Spiele Feuerwehr;  
Dragonrun;  
Mouse in the House;  
Dinoworld; Memoarr!;  
Gho…Gho…Ghosty;  
King John;  
Saus und Braus;  
Deckscape – Das Schicksal von London;  
Reise durch die Jahreszeiten;  
Wir spielen Schule;  
Sprichst du Englisch? Dein Körper und du;  
Affenstarke Zahlenbande: Gemeinsam rechnen & gewin-
nen;  
#Würfelwürmchen;  
Tschu-Tschu kleine Eisenbahn;  
Das große Baustellen-Spiel;  
Bauernhof-Theater;  
Hier wohne ich;  
Zahlenzauber;  
Errate die Berufe;  
E wie Elefant;  
Entdecke die Welt;  
Loot Island;  
5-Minuten Dungeon: Wahre Helden gegen die Zeit;  
Emojito! Funkelschatz;  
Die verrückte Wetter-Maschine

Die Tonies:

 – das moderne Audio-System für Kinder – gibt es ab so-
fort in der Marktbücherei St. Michael. Durch die Tonie-
boxen (bei uns zu testen) und entsprechende Hörfiguren 
(Tonies) werden digitale Inhalte greifbar. Das kindgerech-
te Bedienkonzept möchte in einer immer hektischer wer-
denden Zeit dem konzentrierten Zuhören wieder mehr 
Raum geben. 



Ab jetzt bei uns ausleihbar:

Teufelskicker: Moritz macht das Spiel;  
Die Olchis auf Geburtstagsreise;  
Ritter Rost: Die Zauberinsel;  
Wie Findus zu Pettersson kam;  
Die Olcis und der schwarze Pirat;  
Wickie: Wasser auf die Mühlen;  
Alles Schule: Schulgeschichten vom kleinen Raben Socke; 
Dr. Brumm steckt fest & geht baden;  
Olchi-Detektive: Die Ritter der Popelrunde;  
Die Eule mit der Beule; Prinzessin Lillifee

Bei der Finanzierung der Tonies wurden wir von der 
katholischen Kirchengemeinde finanziell unterstützt. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Hörbücher:

Abbi Waxman: Gegen Liebe ist kein Kraut gewachsen;  
T.C. Boyle: Hart auf hat;  
Mhairi McFarlane: Irgendwie hatte ich mir das anders 
vorgestellt;  
Mhairi McFarlane: Vielleicht mag ich dich morgen;  
Orhan Pamuk: Istanbul;  
Der Baader-Meinhof-Komplex: Das Film-Hörspiel;  
Jojo Moyes: Die Tage in Paris;  
Jojo Moyes: Ein ganz neues Leben;  
Lucy Clarke: Das Haus, das in den Wellen verschwand; 
Dieter Nuhr: Die Rettung der Welt;  
Marie Matisek: Sonnensegeln;  
Frauke Scheunemann: Ziemlich unverbesserlich;  
Kerstin Gier: Ach wär ich nur zu Hause geblieben;  
Julie Kibler: Zu zweit tut das Herz nur halb so weh;  
Karen Rose: Todesschuss;  
M.C. Beaton: Agatha Raisin Bände 1-3;  
Jo Nesbo: Blood on Snow;  
Bernhard Aichner: Totenrausch, Totenfrau;  
Andreas Eschbach: Der Jesus-Deal;  
Klaus-Peter Wolf: Ostfriesenfluch;  
Monika Martin: Hochgericht, Rauschgoldengel, Teich-
wächter, Apfelrausch

 
Herzliche Einladung zum Bilderbuchkino an-

lässlich des bundesweiten Vorlesetages:  
Freitag, 16. November, 15.30 Uhr in der  

Marktbücherei St. Michael

Wir zeigen Kindern ab vier Jahren die Bilderbuchkinos „ 
Hase und Maulwurf – zwei starke Freunde“ von Hans de 
Beer und „Ein Löwe in der Bibliothek“ von Michelle Knud-
sen und Kevin Hawkes und malen oder basteln im An-
schluss etwas mit ihnen.

Am Donnerstag, den 1. November bleibt die Bücherei we-
gen des Feiertages geschlossen. 

Ansonsten haben wir während der Herbstferien geöffnet 
und freuen uns auf Euren/Ihren Besuch

das Büchereiteam
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aktuelles/mitteilungsblatt/



WICHTIGE RUFNUMMERN
Polizei Notruf ................................................................... 110
Polizei Dienststelle Forchheim .....................0 91 91/7 09 00
Feuerwehr Notruf ........................................................... 112
Rettungsdienst Notruf (Rettungswagen mit Blaulicht) 112
Rettungsdienst Notruf (Notarzt mit Blaulicht) ............. 112
Krankentransport für Neunkirchen, Gräfenberg,  
Forchheim, Bamberg ................................................. 19 222
Patientenfahrdienst (Arbeiter-Samariter-Bund) ...... 19 212
Telefonseelsorge ........................................ 08 00/ 1 11 01 11
1. Kindernotruf ..........................................08 00 / 1 11 03 33
Elternnotruf .............................................08 00 / 1 11 05 550
Gewalt gegen Frauen .............................. 08 000 / 1 16 01 16
Niedergelassene Ärzte im Einzugsbereich:
FA Christian Ruckdeschel, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Neunk. .............................................................................6 16
Dr. Karsten Forberg & Dr. Peter Walter Fachärzte für All-
gemeinmedizin, Neunk ..............................................9 96 30
Dr. Ulrike Metzler-Bertram, Fachärztin für Allgemeinme-
dizin, Neunk. . ...........................................................99 33 36
Dr. Ursula Greiner, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Neunk. ......................................................................99 33 36
Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. 
Genet., Dormitz ........................................................99 78 70
Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilk.u. Sport-
medizin Neunk ................................................................6 01
Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, 
Neunk. ............................................................................ 8 44
Kinderarzt:
Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin,  
Neunk. ......................................................................99 78 55
Zahnärzte:
Gerti Kowatsch ................................................................ 293
Dr. Susanne Wittigschlager ....................................9084500
Dr. Sandra Paurevic .................................................. 995757
Dr. Nitschmann & Dr. Firsching ................................ 995707
Paul Seemann ........................................................... 995766
Kieferorthopädische  Praxis:
Dr. Jutta Förster ...................................................... 7079812
Psychologische Psychotherapeuten:  
Melanie Straubmeier .............................................  8019880
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie:  
Johannes Kugler ......................................................70 66 64
Hebamme  
Denise Brüne, Almooswiesen 3, NK ......... 0 91 92 / 99 31 22
Tierärztliche Praxis 
Med. vet. Katrin Romeiser - Osteopathie ..................... 8 22
E.ON Bayern AG (Stromversorgung) 
Technischer Kundenservice ..................... 01 80 / 2 19 20 71 
für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz 
www.eon-bayern.com
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 
Christa Butterhof-Lorenz ........................0 91 34/7 08 98 93
Bezirkskaminkehrmeister Hans Merz ........... 0 91 26 / 51 53
Katholisches Pfarramt Neunkirchen ......................70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth ....................0 91 92/2 95 
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. 8.30 - 12.30 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen,  
Von-Hirschberg-Straße 4 ............................................... 8 83 
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: 
Mi. u. Do. 8.30 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) ........................18 45
„Essen auf Rädern“ (Bay. Rotes Kreuz) ........0 91 91/7 07 70
„Essen auf Rädern“ (Arbeiter-Samariter-Bund) ....... 19 212

Hospizverein............................................ 0 91 71/ 5 73 01 39
Katholischer Kindergarten Neunkirchen ................... 50 22 
st-elisabeth.neunkirchen@kita.erzbistum-bamberg.de
Katholische Kinderkrippe “Zum guten Hirten” .....  70 66 30
Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen ...............70 85 16 
evang-kinderkrippe@diakonie-kiju.de
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen ................... 2 83 
evang-kindergarten@diakonie-kiju.de
Evangelischer Kinderhort  ......................................  70 60 75
Evangelischer Integrativ Kindergarten  
Ermreuth ..........................................................0 91 92/17 59 
(kigaermreuth@gmx.de)
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth ........................99 64-0
Miteinander-Füreinander e.V. ..........................0 91 34/16 80 
Anfragen Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Frauennottelefon ..........................................0 91 91/6 67 02
Tierheim Forchheim .................................... 0 91 91/ 6 63 68
Pflanzenwarndienst ....................................0 91 91/13 11 22

 DER ANSCHLAG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in 
Neunkirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu 
folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag .... 8.15 - 12.00 Uhr 
Montag ....................................................... 13.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag ................................................ 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag ........................................... ganztägig geschlossen 
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de 
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE 
nach telefonischer Vereinbarung

NUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
Telefonzentrale: ..........................................................7 05-0
Telefax: ......................................................................7 05-80
Vorzimmer Bürgermeister: ....................................... 7 05-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: ....................... 7 05-16
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: ...... 7 05-11
Personalverwaltung: ................................................ 7 05-14
Kämmerei/Liegenschaften: ........................7 05-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: ..............................7 05-22-23-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/ 
Gewerbeamt: ................................................7 05-55 bzw. 57
Standesamt/Friedhofsamt: ...................................... 7 05-59
Meldeamt/Passamt: .................................. 7 05-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: .................. 7 05-30 bzw. -32
Kanal-/Straßenbau: ................................... 7 05-34 bzw. -32
Beiträge: ..................................................... 7 05-85 bzw. -86
Zweckverband Synagoge ......................................... 7 05-41
Bauhof: ......................................................................7 05-43
Wasserwerk Dienstnummer: ....................................7 05-44
Störungsdienste
Störungsdienst Wasserwerk außerhalb 
der Dienstzeiten: ......................................... 01 70/8 52 75 93
Wasser Störungdienst für Rosenbach:....0 91 31/8 23 33 33
Stromstörungen: .....................................09 41 / 28 00 33 66
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie): 0911/802 - 36 00
Grundschule: .................................................................. 2 64
Offene Ganztages-Schule ........................................90 76 42 
Mittelschule .................................................................. 15 04



Freibad/Badeaufsicht: ............................. 01 60/99 04 40 35
Felix-Müller-Museum ...............................................90 80 42
Jugendbeauftragte Stefanie Geist ......... 01 76 / 23 10 05 70
Seniorenbeauftragte Gisela Norbach 
Termine nach Vereinbarung ................... 01 60 / 97 33 07 82

Sprechstunden Polizei Forchheim 
Jeden Donnerstag im Rathaus Klosterhof 2, 14 - 16 Uhr   

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in  
Neunkirchen a. Brand
Dienstag, Freitag ........................................15.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch ...................................................... 9.00 - 11.30 Uhr 
Samstag ....................................................... 9.00 - 12.30 Uhr
Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang 
innerhalb der regulären Öffnungszeiten abgeschlossen 
werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den An-
weisungen des Aufsichtspersonals im Wertstoffhof des 
Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu leisten 
ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten 
unangenehme Maßnahmen (Anzeigen) gegenüber den 
zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael ....................Tel. 0 91 34/50 20 
Anton-von-Rotenhan-Straße 3,  
Büchereileiterin: Gabi Bail 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: .................................................... 11.00 - 14.00 Uhr 
Donnerstag: ............................................... 16.00 - 19.30 Uhr 
Freitag: ........................................................14.30 - 17.30 Uhr 
Sonntag: ...................................................... 9.00 - 11.00 Uhr
Öffentliche Bücherei Ermreuth ..............0 9192/ 99 79 88 
Herrnbergstr. 14  
Öffnungszeiten: 
Sonntag: .................................................... 10.00 - 11.30 Uhr 
Donnerstag: ............................................... 15.00 - 18.00 Uhr 

Amtsstunden des Notars Prof. Dr. Robert Sieghörtner 
Tel. 09192/509 nach Vereinbarung

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Forchheim ................... 0 91 91/ 86-0  
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3 
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Kfz. Zulassungsstelle 
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 8.00 bis 15.30 Uhr 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten der Deponie Gosberg 
Montag bis Freitag .....................von 8.00 Uhr bis 16.15 Uhr 
Samstag ......................................von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTSTELLEN
Dienststelle Ebermannstadt ...................0 91 91/86 43 00 
(Bauwesen,Naturschutz,Umweltschutz, Wasserrecht, 
Obst- und Gartenbau, Landschaftspflegeverband) 
91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1          
Volkshochschule .......................................0 91 91/86 10 60 
91301 Forchheim, Hornschuchallee 20
Tourismuszentrale ....................................0 91 91/86 10 50 
91320 Ebermannstadt, Oberes Tor 1          

Abfallwirtschaft ........................................0 91 91/86 62 02 
91301 Forchheim, Am Streckerplatz 3           
Sprechstunde des Landrats ..................... 0 91 91/86 10 01 
Nach Vereinbarung im Landratsamt Forchheim (Gebäude 
A, 1. Stock,  Zi.-Nr.: 206). Bitte Terminabsprache.
Sprechzeiten der  
Behindertenbeauftragten ....................... 0 91 91/86 91 00 
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (Termin 
bitte vereinbaren!). Landratsamt Forchheim, Gebäude A, 
Zimmer 416  
Kontaktbörse der OffenenBehindertenArbeit  
Forchheim ................................................. 0 91 91/ 70 42 10
Die Sprechstunden unserer Kontaktbörse der OBA Forch-
heim, sind wie folgt: 
Montag, ............................................10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag ........................................... 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag ......................................16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Amt für Landwirtschaft.................................09 51/8 68 70
Standort Defibrillator: 
Feuerwehrhaus Neunkirchen, Erleinhofer Straße 25 
Tennisheim Neunkirchen, Schellenberger Weg 28 

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Rettungswagen und Notarzt mit Blaulicht ............... 112 
(Ärztlicher Notfalldienst über die Rettungsleitstelle Bam-
berg). Bei lebensbedrohlichen Situationen wie Bewusst-
losigkeit, starke Blutungen oder schweren Unfällen usw. 
muss der Rettungsdienst und der Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle Bamberg angefordert werden (112). Hier 
bitte niemals vergessen anzugeben:

Wo? Was? Wieviel? Welche? Warten
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: ............................116 117 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkran-
kungen (Infektionskrankheiten, kleinere Verletzungen 
usw.) an Wochenenden, Mittwoch Nachmittag und an 
Feiertagen. Für Neunkirchen und Umgebung nehmen 
alle Neunkirchner und Dormitzer Ärzte an diesem Dienst 
teil. Die Einsatzzentrale, die mit der oben genannten Tele-
fonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.

ÄRZTLICHE NOTFALLPRAXIS FORCHHEIM
im Gesundheitszentrum, Krankenhausstr. 8, Tel. 116 
117. Öffnungszeiten: Patienten können ohne Termin 
direkt zu den Öffnungszeiten in die Praxis kommen.  
Montag, Dienstag, Donnerstag .......................... 19 - 21 Uhr 
Mittwoch und Freitag ...........................................16 - 21 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag .......................... 9 - 21 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
Landkreis Forchheim
www.Notdienst-Zahn.de 

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenberg - 
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie 
im Internet unter www.aponet.de - zusätzlich ist sie an 
jeder Apotheke ausgehängt. Bitte nehmen Sie den Not-
dienst (Notdienstgebühr 2,50 €) am Wochenende mög-
lichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder von 17-18 Uhr in An-
spruch.



 
HANS-JÜRGEN WISNEWSKI
* 25.04.1944        † 03.10.2018

 

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,  

für die Anteilnahme, die auf vielfältige Art und Weise zum Ausdruck  

gebracht wurde.

Besonders danken wir Herrn Dr. Pfarrer Lippmann für den Gottesdienst  

und die Begleitung zur letzten Ruhestätte und den trostreichen Worten.

Der Uniklinik Erlangen Medizinische Klinik 2 für die fürsorgliche Betreuung. 

Bedanken möchten wir uns bei den Nachbarn, der Theatergruppe und dem 

Gesangverein „Liederkranz Ermreuth“, für die Blumen und Spenden, das Gebet 

und das ehrende letzte Geleit sei allen herzlichen Dank gesagt.

Gerda Wisnewski 
Markus mit Familie 
Dietmar mit Familie 
Sven mit Familie 
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Hutweide 2 

91077 Großenbuch

Tel. 0 91 34.12 06 

Fax 0 91 34.90 61 68

info@schmittdruck.de 

www.schmittdruck.de

Offsetdruck | Digitaldruck | DesignOOOOOOOOOOffffffffffffffffffffsssssssssseeeeeeeeeettttttttttddddddddddrrrrrrrrrruuuuuuuuuucccccccccckkkkkkkkkk |||||||||| DDDDDDDDDDiiiiiiiiiiggggggggggiiiiiiiiiittttttttttaaaaaaaaaallllllllllddddddddddrrrrrrrrrruuuuuuuuuucccccccccckkkkkkkkkk |||||||||| DDDDDDDDDDeeeeeeeeeessssssssssiiiiiiiiiiggggggggggnnnnnnnnnnnnnOffsetdruck | Digitaldruck | Designgitaldruck | DesigOffsetdruck | Digitaldruck | Design

• Geschäf tspapiere

• Flyer

• Auf tragsblöcke

• Imagebroschüren

• Kataloge

• Hard-/Sof tcoverbücher 

• Vereinszeitschrif ten

• Kalender

• Handbücher

• Visitenkarten

• Großformatdrucke

• Programmhefte

• Kondolenzkarten

• Werbe-/Bauschilder

und vieles mehr …

M e d i e n p r o d u k t i o n
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TÜV + AU
jeden Dienstag und Donnerstag
• Ersatzteile-Zubehör
• Auspuffanlagen
• Klimaanlage

Kleinsendelbacher Straße (Ortsumgehung)
91077 Neunkirchen a. Br. • Tel. 0 91 34 / 90 69 06

• Inspektion
• Anhängerverleih
• Zahnriemen

Autotechnik Lauf ARAL -Tankstelle

Bauernbrot • geräucherte Wurstwaren • Bauernschinken
versch. Wurstsorten im Glas und vieles mehr!

Familie Schaffer, Görbitz 1, Hiltpoltstein, 
Tel. 09192/8595, Fax 995685, www.schafferhof.de

Öffnungszeiten unseres Hofladens: Di, Mi, Fr 8 - 18 Uhr + Sa 8 - 16 Uhr

Sie finden uns jeden ersten und dritten Freitag im Monat
auf dem Bauernmarkt vor dem Zehntspeicher in Neunkirchen

PARTY-

SERVICE

Neu

• Reparaturen aller Fahrzeugtypen

• Kundendienst

• Leihwagenservice

• GTÜ / TÜV jeden Donnerstag bei uns

• Klimaservice

• Einbau von Neu- bzw. Gebrauchtteilen

• Anbau von Anhängerkupplungen

• Motoren- und Getriebetausch

• Glasservice

• Zahnriemenservice

KFZ-MEISTERBETRIEB

  24 Std. Service Nr.
0170 / 86 63 016

LORENZ
WERKSTATTSERVICE
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• Kleine Unfallreparaturen  

(keine Rahmenrichtarbeiten)

• Lackservice in Kooperation  

mit einer Partnerwerkstatt

• Ölservice-Stützpunkt

• Reifenservice auf Wunsch  

mit Einlagerung

• Neu- und Gebrauchtreifen

• Elektronische BOSCH Diagnose  

Station Bremsenprüfstand

LORENZ WERKSTATTSERVICE
Benedikt-Vasold-Straße 10 · 91077 Neunkirchen am Brand   

Telefon: 0 91 34 - 90 73 34 · Telefax: 0 91 34 - 70 77 34 

dominik.egloffstein@schrott-lorenz.de · www.schrott-lorenz.de

Zertifizierter

Betrieb

Jeden Donnerstag bei uns im Haus

Sie müssen nicht

            mehr zum TÜV…           me
… auch wir führen die HU/AU durch

Wir wünschen allen 
Kindern viel Spaß bei den 

Martinsumzügen



GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 

Dringend gesucht ! 
Winterdienst für kleine  

Privatstraße in  
Neunkirchen am Brand
Telefon 09134-708393

GARDINEN  

SONNENSCHUTZ
INSEKTENSCHUTZ
POLSTEREI    
BODENBELÄGE    

KLAUS FÖRTSCH
Neunkirchener Straße 26  |  91077 Hetzles
Tel. 0 91 34 - 51 00
foertsch@kairos-raumausstatter.de
www.kairos-raumausstatter.de

Sie können Ihre

KLEINANZEIGEN  
ONLINE  

AUFGEBEN
unter

www. 
schmittdruck.de



AUF DER GUGEL
FAMILIENHÄUSER IN NEUNKIRCHEN/BRAND

Abbildungsbeispiel, kann von endgültiger Bauausführung abweichen.

HAUS MIT GARTEN FÜRS GLÜCK

Wie viel Platz brauchen wir zum Glücklichsein? Viel! 

Auf der Gugel, dem „Hausberg“ von Neunkirchen am 

Brand, entsteht ein Wohlfühlort in ganz besonderer Lage. 

Die SCHULTHEISS Wohnbau AG errichtet dort zehn 

Doppelhäuser mit Raum für die ganze Familie.

•  DHH, 5 Zimmer, ca. 147 m² Wohnfläche

•  Terrasse und eigener Garten

•  u.a. Parkett, Fußbodenheizung

•  voll unterkellert, Carport, Garage und Stellplatz

www.schultheiss-wohnbau.de
Sofortinfo: 0911/34 70 9-340




